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AusgangslageAusgangslageAusgangslageAusgangslage: „: „: „: „Der Kindergarten hat zu, Der Kindergarten hat zu, Der Kindergarten hat zu, Der Kindergarten hat zu, Oma kann heute nichtOma kann heute nichtOma kann heute nichtOma kann heute nicht    –––– und ich  und ich  und ich  und ich 
muss zur Arbeitmuss zur Arbeitmuss zur Arbeitmuss zur Arbeit …“ …“ …“ …“    
 
Der Einzelhandel und die Gastronomie sind Bereiche, bei denen Arbeitszeiten und 
klassische Kinderbetreuungszeiten extrem auseinanderfallen. Viele für die Kunden 
angenehme Entwicklungen in den letzten Jahren im Bereich des Einzelhandels haben 
diese Situation noch verschärft. Gleichzeitig sind diese Bereiche durch einen sehr hohen 
Frauenanteil bei den Beschäftigten gekennzeichnet.  
 
In Erfurt gibt es für dieses Problem kein jedermann / -frau zugängliches Angebot. Auch 
die vorhandenen Randzeitenangebote verschiedener Kindereinrichtungen schließen in 
der Regel das Wochenende nicht ein.  
 
Für die Beschäftigten bedeutet das eine Individualisierung ihres Problems – sprich, jede 
Mutter muss, sofern nicht der Vater oder Oma die Kinder beaufsichtigt, für die 
verschiedenen Erfordernisse (Samstag, Mitternachtsshopping, verkaufsoffene Sonntage) 
eine Lösung organisieren, wenn sie nicht langfristig ihren Arbeitsplatz gefährden will. 
 
 

LösungsansatzLösungsansatzLösungsansatzLösungsansatz: Ein vom Handel unterstütztes Kinderbetreuung: Ein vom Handel unterstütztes Kinderbetreuung: Ein vom Handel unterstütztes Kinderbetreuung: Ein vom Handel unterstütztes Kinderbetreuungssssangebotangebotangebotangebot    
 

 

Angeregt durch das Projekt „Kinderbetreuung24“ 
(www.kinderbetreuung24-erfurt.de) entstand in 
der Vorweihnachtszeit 2009 eine Verbindung 
zwischen dem City Management e. V. Erfurt und 
dem Frauen- und Familienzentrum Erfurt e. V. mit 
der Einrichtung „Familienzentrum am Anger“ 
(www.ffz-erfurt.de), die es bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht gab.  

Für die verkaufsoffenen Sonntage (04.10.09, 08.11.09, 28.11.09) sowie Samstage 
(05.12.09, 12.12.09) und die Nachmittagsstunden jeweils freitags (z.B. 04.12.09) 
erfolgte eine zusätzliche Öffnung des Familienzentrums am Anger mit dem Angebot der 
kostenlosen Kinderbetreuung. Die Öffnungszeiten wurden so gestaltet, dass ein 
Abgeben und Abholen der Kinder vor bzw. nach Geschäftsöffnung möglich war. Das 
Angebot stand ebenfalls Bewohnern und Gästen der Stadt offen, die die Öffnungszeiten 
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als Kunden nutzen wollten. In verschiedenen Printmedien und im Rundfunk wurde das 
Angebot bekannt gemacht. 
 
 

AusblickAusblickAusblickAusblick: : : : EsEsEsEs „nützt“ und  „nützt“ und  „nützt“ und  „nützt“ und wird genutzt …wird genutzt …wird genutzt …wird genutzt …    
 
Die Resonanz auf das neuartige Angebot durch die Nutzer war positiv. Für das Jahr 
2010 ist deshalb die Fortsetzung geplant.  
 
Das Vorhandensein eines sicher verfügbaren Betreuungsangebotes erleichtert 
Beschäftigten die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Es ermöglicht den Beschäftigten 
eine größere Flexibilität bei der Aufstellung der Dienstpläne. 
 
Für die Kinder verringert es die Gefahr des „Herumgereicht – Werdens“, wenn ein ihnen 
bekanntes Betreuungsangebot (bezüglich Räumlichkeiten und Personal) von den Eltern 
regelmäßig verlässlich genutzt werden kann. Die Inanspruchnahme von „Notlösungen“, 
weil die ursprünglich geplante Betreuung kurzfristig doch nicht zur Verfügung steht - 
was sowohl von Müttern als auch von Kindern als besonders stressig erlebt wird - 
entfällt. 
 
Da es sich bei den Sonderöffnungszeiten in der Mehrzahl nicht um Überstunden 
handelt, erhöht sich die „unter der Woche“ vorhandene Freizeit, die von Eltern und 
Kindern gemeinsam verbracht werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildnachweis: Fotalia (Monika Adamczyk; Benjamin Haas, Monika Adamczyk, Monika Adamczyk, XL) 

 
 
 
 

WeiterWeiterWeiterWeitereeee Informationen und Kontakt  Informationen und Kontakt  Informationen und Kontakt  Informationen und Kontakt     
 
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG) 
Projekt „Kinderbetreuung24“ 
Mainzerhofstr. 12 
9904 Erfurt 
 
� 0361 – 5603 - 127 
www.kinderbetreuung24-erfurt.de 
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Resonanz: Resonanz: Resonanz: Resonanz: Die „verkaufsoffenen Sonntage“ in der Erfurter Die „verkaufsoffenen Sonntage“ in der Erfurter Die „verkaufsoffenen Sonntage“ in der Erfurter Die „verkaufsoffenen Sonntage“ in der Erfurter PressePressePressePresse    
 

� Thüringer Landeszeitung (TLZ) vom 31.10.09 und Thüringer Allgemeine (TA) vom 
02.11.09 
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� „Anger 1 Erfurt Aktuell“ vom 01.10.09 und vom 07.11.09 
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Quelle: www.puffbohne.de 

Kinderbetreuung: Von flexiblen Lösungen können alle 
profitieren 
 
Projekt "Kinderbetreuung 24" und Partner mit kostenlosem 
Betreuungsangebot zum verkaufsoffenen Sonntag am 8. November/ Beitrag 
zu Familienfreundlichkeit 
 
Erfurt - Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf hängt zu großen Teilen von 
flexiblen Lösungen im Bereich der Kinderbetreuung ab. Einen Beitrag dazu leistet ein 
Angebot, das zum verkaufsoffenen Sonntag am 8. November 2009 („Fest der guten 
Taten") in der Erfurter Innenstadt besteht: Im „Familienzentrum am Anger" können 
Verkäuferinnen und Verkäufer, aber auch Kundinnen und Kunden ihre Kinder im 
Alter von zwei bis zwölf Jahren kostenlos betreuen lassen. Unterstützt wird diese 
Aktion vom „Citymanagement Erfurt e.V." unter Mitwirkung des Projekts 
„Kinderbetreuung 24", das seit März 2009 bei der LEG Thüringen angesiedelt ist. 
 
In der Zeit von 12.30 bis 19.30 Uhr, im zeitlichen Umfeld der Geschäftsöffnung, hat 
das „Familienzentrum am Anger" seine Pforten für die Kleinen geöffnet. Zwei 
Erzieherinnen bieten eine professionelle Betreuung für die Kinder, so dass die Eltern 
entspannt arbeiten oder shoppen können. Das Familienzentrum verfügt werktags 
über ein umfangreiches Betreuungsangebot für Kinder, neu ist die Ergänzung des 
Service durch das Angebot am Sonntag. „Thüringen verfügt über ein gut 
ausgebautes Netz an Betreuungseinrichtungen", sagt Anke Kalb, als LEG-
Abteilungsleiterin für das Projekt „Kinderbetreuung 24" verantwortlich. „Gleichwohl 
haben Familien immer wieder in Fällen von Krankheit oder außergewöhnlichen 
Arbeitszeiten auch Bedarf an Betreuungsangeboten außerhalb der üblichen 
Servicezeiten." 
 
Hier setzt „Kinderbetreuung 24" an. Das Modellprojekt wird vom Thüringer 
Wirtschaftsministerium und der EU (ESF = Europäischer Sozialfonds) gefördert. Ziel 
des Projektes ist es, in einem dreijährigen Projektzeitraum für die Stadt Erfurt nach 
neuen Lösungen für familienergänzende Kinderbetreuung zu suchen. Dabei geht es 
nicht um die Ausdehnung von familienergänzenden Betreuungszeiten, sondern 
vielmehr um ihre Flexibilisierung in zeitlicher Hinsicht. Das Projekt zielt darauf ab, die 
Angebote in Erfurt zu vernetzen. „Kinderbetreuung 24" wird nicht selbst als 
Betreuungseinrichtung tätig, sondern ist ein Netzwerkknotenpunkt und eine 
Informationsplattform für Anbieter, Arbeitgeber und Eltern. Die gemeinsame 
Betreuungsaktion zum verkaufsoffenen Sonntag am 8. November, der vom 
Citymanagement Erfurt e.V. organisiert wird, soll einen Beitrag leisten zur besseren 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie - zum Nutzen der Familien, aber nicht zuletzt 
auch zum Nutzen der Arbeitgeber, die von einer guten Betreuungssituation ebenfalls 
profitieren. 

 


